
BAD KÖTZTING. Großes ehrenamtliches
Engagement und eine weitgehend an-
haltende Spendenbereitschaft prägen
seit der Gründung des Tierfreunde-
kreises Bad Kötzting und Umgebung
die Arbeit des Vereins. Mit einem „Tag
der offenen Tür“ in der Katzenstation
in Beckendorf wollen die Tierfreunde
am Sonntag, 2. Oktober, nicht nur ihre
Arbeit vorstellen, sondern auch die in
der Einliegerwohnung eines neu ge-
bauten Hauses eingebauten „Katzen-
zimmer“ präsentieren.

Der größte Wunsch der Tierfreun-
de, ein kleines Anwesen, auf dem ne-
ben den Katzen auch Fundhunde vor-
übergehend gehalten werden könn-
ten, ließ sich nicht kurzfristig verwirk-
lichen, als vor einem Jahr das Funkti-
onsgebäude der ehemaligen Kläranla-
ge verkauft wurde und die Auffangsta-
tion für Katzen und Hunde aufgelöst
werdenmusste.

Umso dankbarer ist der Tierfreun-
dekreis der Familie Vogl in Becken-
dorf, die imUntergeschoss ihres neuen
Hauses zwei Räume für die Tierhal-
tung zur Verfügung stellte. Mitglieder
und deren Angehörige bauten mit Ma-
terial, das die Vorstandschaft in Bau-
märkten „erbettelt“ hatte, zwei Räume
für Katzen aus, darunter auch ein eige-
nes Abteil für kranke Katzen, die zu-

nächst in Quarantäne gehalten und
aufgepäppelt werdenmüssen.

„Der Standort in Beckendorf ist
auch deshalb von Vorteil, weil Tierarzt
Dr. Zach nur wenige Meter entfernt
ist“, sagen die Tierschützer. Trotzdem
hat er natürlich einen entscheidenden
Nachteil: Geeignet ist er nur für die
Haltung von Katzen. Muss sich der
Tierfreundekreis um Fundhunde
kümmern, oder um verlassene Vier-
beiner, deren Halter krank geworden
oder gar gestorben sind, so ist er auf
private Tierfreunde angewiesen, die
sich für begrenzte Zeit um einen sol-
chen Hund kümmern, ihn auch bei
sich aufnehmen.

Selbst die Betreuung der Katzen
verschlingt aber jedes Jahr eine Menge
Geld. 18 Tiere sind momentan in Be-
ckendorf untergebracht, darunter sie-
ben Jungkatzen, die erst wenige Wo-
chen alt sind und ein Zuhause suchen.
Auf rund 20 000 Euro summieren sich
alleine die Tierarztkosten in einem
Jahr, erklären die Führungskräfte, da-
zu kommen die Futterkosten. „All das
geht nur, weil hier alle ehrenamtlich
tätig sind“, erklärt Heidi Bachmann.

Sie und die Mitglieder Roswitha
Sporrer, Gabi Vogl, Ivonne Thiele, Jut-
ta Kugler, Angelika Hirsch und Wal-
traud Salitzki bilden mit ihrer tägli-
chen Arbeit für die Katzen praktisch
das „Rückgrat“ des Vereins.

Einig sind sich alle in dem gemein-
samen Anliegen, dass Katzenhalter ih-
re Tiere sterilisieren oder kastrieren
lassen sollten. Vor allem auf Bauern-
höfen seien immer wieder größere
Mengen Katzen anzutreffen. Der Tier-
freundekreis berät gerne, auch Nicht-
mitglieder, wie eine Kastration kosten-
günstig zu bewerkstelligen ist. Und er
braucht weiter aktiveMitglieder.

Ehrenamt für Tieremacht viel Arbeit und Freude
TIERFREUNDEKREIS „Tag der of-
fenen Tür“ am 2. Oktober
soll auch auf aktuelle Proble-
me aufmerksammachen.
Zwangskastrationwäre eine
Hilfe gegen „Katzenflut“.
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VON ALOIS DACHS

Im „Katzenspielzimmer“, das auch den jungen Tieren viele Versteck- und Spielmöglichkeiten bietet, stellen Vorsit-
zender Wilfried Oexler, seine Stellvertreterin Heidi Bachmann, Ivonne Thiele, Jutta Kugler und Roswitha Sporrer
(v.l.n.r.) einige Tiere vor. Mit Ausnahme des Hauskaters „Bummer“ (2.v.r.) warten alle auf ein Zuhause. Foto: Dachs

BECKENDORF. Ende Oktober 2009 wur-
de der Kapellenbauverein Beckendorf
e.V. ins Leben gerufen mit dem Ziel,
die 1949 erbaute Dorfkapelle vor dem
Verfall zu retten. Das Team um Vorsit-
zenden Erich Miethaner junior legte
sich mit Unterstützung der Bevölke-
rungmächtig ins Zeug. Jetzt kann eine
positive Bilanz gezogenwerden.

Nach der Gründung ging der Kapel-
lenbauverein im März 2010 daran, die
Inneneinrichtung samt Altar und Kir-
chenbänken zu entfernen. Diese wur-
den bei Josef Penzkofer, einem An-
wohner unmittelbar neben der Kapel-
le, „zwischengelagert“. Die Fundamen-
te wurden abgestützt, der Putz ent-
fernt.

Dann wurden auch Dachstuhl und
Kuppel abgetragen. Im Sommer 2010
wurde die Außenmauer instand ge-
setzt. Ferner wuren der Vorplatz ge-
pflastert, Altar und Kirchenbänke wie-
der eingebracht. Die Kuppel, neu ge-
fertigt, besteht jetzt aus Kupferblech.
Heuer wurde im Innern der Kapelle
verputzt, der Bodenbelag erneuert und
die Totenbrettergruppe neu aufge-
stellt, wobei für diese nunmehr eine
größere Fläche zur Verfügung steht.
Ebenso wurden auch die Malerarbei-
ten, teils fremdvergeben, ausgeführt.
Ein Brunnen ziert jetzt auch den Vor-
platz zur Kapelle. „Bis jetzt haben wir
zirka 25 000 Euro für die Kapellensa-
nierung ausgegeben“, resümiert Vor-
sitzender Erich Miethaner junior, der
auch in der Nähe von Beckendorf
wohnt. Mit städtischer Unterstützung
soll das Umfeld der Dorfkapelle noch
auf Vordermann gebracht werden.

Geplant ist, einen Parkplatz anzule-
gen und eine Sitzgruppe und einen In-
fo-Stand zu installieren. Die histori-
sche Tafel über die Entstehung des Or-
tes Beckendorf soll bei der Dorfkapelle
auch einen würdigen Platz erhalten.
Viele Eigenleistungen seien in das Pro-
jekt „Kapellensanierung“ eingeflossen,
bestätigt Vorsitzender Erich Mietha-
ner junior. Es seien nicht nur Becken-
dorfer gewesen, nein, die Helfer seien
auch von außerhalb der Ortschaft ge-
kommen.

Eine Dankadresse richtet der Vorsit-
zende auch an die vielen Sponsoren,
die durch ihre Spenden die Sanierung
erst ermöglicht hätten. Miethaner ju-
nior stellt fest, dass die Kapelle zu ei-
nem schmucken Dorfmittelpunkt ge-
worden sei. Die sanierte Kapelle soll
im Sommer 2012 eingeweiht werden,
eventuell verbunden mit einem klei-
nenDorffest. (ksm)

Dorfkapelle in Beckendorf reift zumSchmuckstückheran
BAUSTELLEDie Sanierung hat
bisher rund 25 000 Euro ge-
kostet.

Als „vollkommen gelungen“ kann die Sanierung der Dorfkapelle in Beckendorf
schon jetzt bezeichnet werden. Foto: Fischer
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DER TIERFREUNDEKREIS BAD KÖTZTING UND UMGEBUNG

➤ Rund 400 Mitglieder zählt der Verein
inzwischen, der herrenlose Katzen u nd
Hunde aufnimmt und an gute Plätze
weitervermittelt. Bei Hunden ist das we-
gen knapper Pflegeplätze nur sehr be-
grenzt möglich.
➤ Beim „Tag der offenen Tür“ am
Sonntag, 2. Oktober, wollen die Tier-
freunde ihre Räume für Katzen im Hause
Vogl in Beckendorf vorstellen. Dazu soll
auch eine Tombola geboten werden, de-
ren Erlös ausschließlich für die Finanzie-
rung der Tierschutzarbeit dient.

➤ Die Kastration, bzw. Sterilisation von
Katzen ist dem Tierfreundekreis ein gro-
ßes Anliegen. Nur dadurch kann es nach
Ansicht der Tierschützer gelingen, die
„Katzenflut“ einzudämmen, die sich bei
zwei Trächtigkeiten pro Jahr zwangsläu-
fig einstellt.
➤ Neben Fundkatzen übernehmen die
Tierfreunde auch immer wieder „Stu-
bentiger“, die in völlig vermülltenWoh-
nungenmeist von jungen Leuten zu-
rückgelassen werden. Dieses Problem
gebe es nicht nur in Großstädten.

➤ Futterspenden erhalten die Tier-
freunde neuerdings auch gelegentlich
von der „Tafel“, wenn unter den von Su-
permärkten abgegebenenWaren auch
Katzenfutter ist.
➤ Ohne Spendenwäre die Tierschutzar-
beit nicht möglich, sagen die Vorsitzen-
den des Tierfreundekreises. Jeder ge-
spendete Euro werde ausnahmslos für
die Pflege der Tiere verwendet.
➤ Das Spendenkonto des Tierfreunde-
kreises: 240 395 335 bei der Sparkasse,
BLZ: 742 510 20.

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 6,3 bis 6,2; CO2-Emissionen: kombiniert von 147,0 bis 144,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm). 1)Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Bera-
tung, keine Probefahrten und kein Verkauf. 2)Finanzierungsbeispiel JUKE inkl. 350,– € Winterbonus (repräsentativ): Anzahlung: 3.930,– €, Netto-Darlehensbetrag: 10.035,– €, monatliche Rate: 99,– €, Schluss-
rate: 6.135,– €, Gesamtbetrag: 10.689,– €, effektiver Jahreszins: 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden): 1,01 %; Finanzierungsbeispiel QASHQAI (repräsentativ): Anzahlung: 3.990,– €, Netto-Darlehensbetrag:
13.600,– €, monatliche Rate: 159,– €, Schlussrate: 7.954,– €, Gesamtbetrag: 15.268,– €, effektiver Jahreszins: 3,99 %, Sollzinssatz (gebunden): 2,91 %. Bearbeitungsgebühr: max. 3 %. Laufzeit: 47 Monate,
Gesamtlaufleistung: 40.000 km. Finanzierungsangebote der NISSAN BANK. Alle Angebote gültig bis 30.09.2011. Sowohl die Finanzierung als auch das Garantieangebot ist gültig bis zum 30.09.2011. 3)Verlängerter
Garantieschutz auf bestimmte Baugruppen für zwei Jahre bis max. 100.000 km Laufleistung nach Ablauf der 3-jährigen Herstellergarantie auf Grundlage des zu schließenden NISSAN 5! Anschlussgarantievertrages.
Nähere Informationen zur 5! Anschlussgarantie unter www.nissan.de. 4)Gilt nur bei Finanzierung. 5)Gilt bei Barkauf eines NISSAN QASHQAI. Angebote nur für Privatkunden.

WILLKOMMEN ZUM TAG DER OFFENEN TÜR AM 24.09.2011!1)

QASHQAI VISIA
1.6 l 16V, 86 kW (117 PS)
monatl. Rate € 159,–2)

JUKE VISIA
1.6 l 16V, 86 kW (117 PS)
monatl. Rate € 99,–2)

Autohaus Bücherl JO.-TEC. GmbH
Straubinger Str. 53
93055 Regensburg
Tel.: 09 41/6 90 99 00
www.autohaus-buecherl.de

Autohaus Bücherl JO.-TEC. GmbH im ASC
Industriestr. 6d
92431 Neunburg v. Wald
Tel.: 0 96 72/9 25 00
www.autohaus-buecherl.de

Autohaus Bücherl JO.-TEC. GmbH
Filiale Amberg
Regensburger Str. 53 • 92224 Amberg
Tel.: 0 96 21/96 69 88-0
www.autohaus-buecherl.de

Autohaus Bücherl JO.-TEC. GmbH
Filiale Weiden
Neustädter Str. 50 • 92637 Weiden
Tel.: 09 61/4 82 72-17
www.autohaus-buecherl.de

Autohaus Vetterl
Maxhütterstr. 15
93158 Teublitz
Tel.: 0 94 71/9 92 70
www.nissan-vetterl.de

350,– EURO
WINTERBONUS4)

5 JAHRE
GARANTIE3)

1,99 %
EFF. JAHRESZINS2)

LAST-MINUTE
-WINTERBONU

S:

BIS ZUM 30.09. NOCH

ZUSÄTZLICH 350,– EURO

PREISVORTEI
L SICHERN.
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